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Sammlung: Mittelalter, Frühmittelalter

Inventarnummer: 10818

Beschreibung
Vorderseiten- und Rückseitenaufschrift stellen die griechische Entsprechung der bekannten
lateinischen Devisen In Hoc Signo Vinces und Reparatio dar.
Vorderseite: Constans II. steht mit Mantel (Chlamys) Krone in der Vorderansicht. Er hält in
seiner r. Hand einen Kreuzstab und in seiner l. Hand einen Globus (sphaira) mit Kreuz.
Rückseite: Das Wertzeichen M (= 40) in der Mitte, darüber ein Kreuz (Stern?). Im l. F. A/N/A
und im r. F. N/E/O/ʕ. Darunter ΓII (Offzinzeichen und Jahr (= 2).

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 4.12 g; Durchmesser: 19-24 mm;

Stempelstellung: 1 h

Ereignisse

Hergestellt wann 642-643 n. Chr.
wer
wo Konstantinopolis

Beauftragt wann
wer Konstans II. von Byzanz (630-668)
wo

Besessen wann Vor 1931
wer Heinrich Wefels (-1931)

https://bawue.museum-digital.de/object/24386


wo
Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Konstans II. von Byzanz (630-668)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Osteuropa

Schlagworte
• 40 Nummi (Follis)
• Bronze
• Christliche Ikonographie
• Frühes Mittelalter
• Frühmittelalter
• Kaiser
• Mittelalter
• Münze
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